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Miniſterkriſis in Koburg Gotha

Die Domänenfrage im KoburgGothaiſchen Herzogtum
die ſchon dem früheren Miniſter v Strenge viel zu ſchaffen
machte und durch Vertrag vom 7 Dezember 1901 an
geſchnitten wurde hat nun auch den Miniſter Hentig in den
Abgrund geriſſen Herr Hentig der ehemalige Güterdirektor
von Fürſtenberg fühlte ſchon ſeit geraumer Zeit ſein Ende
herannghen ekanntlich hieß es vor wenigen Wochen der
junge Herzog von Koburg werde ſich aus Vonn wo er
ſeine Studien abſolvierte ſeinen Staatsminiſter mitbringen
Dann tauchte e die Nachricht auf Herr Hentig ſei als
Nachfolger Schönſtedts zum preußiſchen Juſtizminiſter aus
erſehen bald darauf wieder hieß es er werde Herrn v Lucanus
in dem Amte eines Chefs des Geheimen Zivilkabinetts
folgen Aber alle dieſe Gerüchte verſchwanden alsbald nach
ihrem Auftauchen wieder in der Verſenkung der amtlichen
Dementis So hat letzthin die Nordd Allg Ztg noch
die Nachricht daß Herrn v Lucanus Poſten disponibel
werde als auf freier Erfindung beruhend bezeichnet
Weder habe Herr v Lucanus eine Demiſſionsabſicht zu er
kennen gegeben noch ſei hinſichtlich der Perſon ſeines
Amtsnachfolgers eine Entſcheidung getroffen Es iſt alſo
vorläufig nichts mit Herrn Hentings Avancement gleichwohl
gewinnt man aus den geheimnisvollen Andeutungen aus
den eigenartigen Befehdungen die Herr Hentig jüngſt in
konſervativ agrariſchen Blättern erfahren hat den Eindruck
als ob ſich in den verborgenen Gängen der Hofkamarilla
irgend welche Vorgänge abſpielten die noch nicht zur Reife
gediehen ſind Man munkelt ſich zu daß Herr Hentig in
die Gunſt des Kaiſers durch die Vermittelung des Grafen
DönhoeffFriedrichſtein eingeführt worden ſei der als
konſervativer Outſider der Politik Caprivis eine diploma
tiſche Zuſtimmung abgewann und dafür das bekannte aner
kennungsvolle Kaiſertelegramm erntete Bravo recht wie ein
Edelmann gehandelt Speziell gibt das Leipziger Tage
blatt dieſem Gedankengange in einer geradezu phantaſtiſchen
Kombination Ausdruck Die Angſt der Bündler vor dem
Wachſen des Einfluſſes eines freihändleriſchen konſervativen
Grandſeigneurs wäre zwar dann gewiß begreiflich ihre An
griffe auf Hentig hätten ſo eine recht annehmbare Begrün
dung Aber alles das geht über die tatſächlichen Wahr
nehmungen hinaus

Tatſache iſt bisher jedenfalls nur die erfolgte Demiſſion
Hentigs als koburggothaiſcher Staatsminiſter Er ſoll
wie das Gothaiſche Tagebl mitteilt einer ſog gothaiſchen
Nebenregierung zum Opfer gefallen ſein in der ein

früherer gothaiſcher Miniſter deſſen Name nicht genannt
wird eine bedeutende Rolle geſpielt hat Dieſer Staats
miniſter z D habe ſich heißt es zwiſchen Herzog und
Regenten gedrängt und den Widerſtand des Herzogs gegen
die Domänenteilung künſtlich provoziert So haben wir
alſo wieder einmal einen kleinſtaatlichen Konflikt Die
Domänenfrage die nach dem Landtagsbeſchluß vom
18 April 1904 auf dem beſten Wege war abgeſchloſſen zu
werden iſt nachträglich wieder durch Erhebung agnatiſcher
Anſprüche und Bedenken ins Rollen gebracht ſehr gegen die
Wünſche des Regenten und gegen Hentigs Dispoſitionen
Die Aufregung im koburggothaiſchen Lande über dieſe
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von vornherein verſcherzt iſt eine ungeheure Seit langen
Jahren bildeten die ungünſtigen Domänenverhältniſſe einen
Zankapfel im Lande und ſchürten die Unzufriedenheit Wie
tief das Volk über die ungerechtfertigte Stellung der Hofpartei erbittert war ergab ſich aus den Wahlen zum Land

in dem die Oppoſition eine überaus ſtarke Zunahme
erfuhr Jahrelang hat es gedauert alle Zwiſtigkeiten und
Schwierigkeiten aus dem Wege zu räumen und die Teilung
der Domäneneinkünfte vorzubereiten bis jetzt im letzten
Augenblick durch die Politik der Regierung ein dicker Strich
gemacht wird alle ihre Bemühungen auf einen Schlag ver
eitelt werden Dieſer Widerſpruch zwiſchen Regierung uud
der herzoglichen Familie iſt Grund genug daß Hentig ſein
Amt niederlegt Man braucht nicht erſt nach weiltaus
ſchauenden Perſpektiven nach Schönſtädtiſchen oder Luca
neſiſchen Nachfolgerſchaften zu ſuchen Alles erklärt ſich
83 einfach wenn man es ſo auf das Tatſächliche zurück
ührt

Wir erleben dieſes Jahr lauter kleinſtaatliche Affären
Kaum iſt Lippe abgetan da kommt Gotha und immer ſpielt
dabei die fürſtliche Apanage eine große Rolle Diesmal
taucht keine vermoderte Modeſte von Unruh aus ihrem
Grabe außf um als unheimliches Geſpenſt in die Gegen
wart einzugreifen ſondern diesmal ſind es ausländiſche
Agnatear Mitglieder der koburggothaiſchen Familie die auf
den Thronen von Belgien Portugal und Bulgarien ſitzen
die in die innerſten ſtaatsrechtlichen Verhältniſſe eines
deutſchen Bundesſtaates einzugreifen ſich anſchicken Gewiß
galt der gothaiſche Domänenbeſitz in dem letzten Jahrhundert
ſeit 1826 als Privatbeſitz des herzoglichen Hauſes aber
früher wurden auch die Staatsausgaben aus dieſem

Privatbeſitz beſtritten und früher war Staatsvermögen und
fürſtliches Privatvermögen nicht in dem Maße getrennt wie
heute es bildete faſt eine organiſche Einheit Land und
Regierung hatten daher das Recht nach dem Tode Herzogs
Ernſt s II die Hälfte des Domänenvermögens auf
geſetzlichem Wege in ſtaatlichen Beſitz ausdrücklich über
führen zu laſſen während dem Herzog die andere Hälfte
verblieb noch außer ſeiner Zivilliſte von 300,000 Mark
Bezüglich dieſer Domänenteilung erhoben nun nachträglich
die Agnaten d ſodaß Hentig am 11 Nov im
Landtage erklärte der e ſei nicht in der Lage
die vom Landtage beſchloſſenen bezüglichen
Geſetze zu beſtätigen und zu verkünden ſondern
er müſſe dieſe Beſtätigung dem im nächſten Jahre groß
jährig werdenden Herzo ge überlaſſen Alſo ausländiſche

aaten Es iſt zwecklos dieſen unnatürlichen Zuſtand durch
Senſationsmeldungen über Hentigs mögliche Nachfolgeſchaft
als Chef des e zu verſchleiern Die ganze
Angelegenheit iſt wieder einmal ein Zeichen wie herrlich
weit wir es im Deutſchen Reiche gebracht haben und daß
immer noch der Grundſatz bei den regierenden Häuſern nicht
aufgegeben iſt als ſei deutſcher Staats und Volksbeſitz
käuſtich erblich und vertauſchbar wie irgend ein Stück Möbel
aus der guten alten Zeit

Die neueſte Affäre in Gotha wird nicht verfehlen in ganz
Deutſchland großes Aufſehen zu erregen Hoffentlich wird
das Reich bezw der Bundesrat ſich mit der Angelegenheit

Wendung in der koburgegothaiſchen Politik die dem
jungen Herzog die Sympathien ſeines Landes

befaſſen um klarzulegen welches Recht innerhalb des
Gebiets gelten ſoll in dem er ſouverän iſt
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d Hof und Perfonalugchrichten
T Der Präſident des Oberſten bayriſchen Rechuungshofe

Staatsrat im Finanzminiſterium v May iſt unter
des Großkreuzes des Verdienſtordens der bayeriſchen Kroue
in den dauernden Ruheſtand verſetzt worden

Ueber die Errichtung der Kaufmannsgerichte
im Dentſchen Reiche

hat die Archivverwaltung des Verbandes deutſcher Gewerbe
gerichte eine Umfrage veranſtaltet deren Ergebniſſe einen deut
lichen Ueberblick darüber geben wie die Fertigſtellung der
Statuten in den verſchiedenen Teilen des Deutſchen Reiches
bisher verlaufen iſt

Das Geſetz über die Kaufmannsgerichte tritt am 1 Januar
1905 in Kraft Es wurde verkündet unter dem 6 Juli
Offenbar am früheſten haben mit der Arbeit die Städte des
Königreichs Bayern begonnen denn hier iſt die Fertig
ſtellung der Statuten am weiteſten vorgeſchritten
An Slädten über 20,000 Einwohnern für die das Geſetz
Kaufmannsgerichte zur Entſcheidung von Streitigkeiten zwiſchen
Handlungsgehilfen und ihren Prinzlpalen vorſchreibt beſitzt
Bayern 18 Von dieſen haben zehn die Statuten nicht mir
durchberaten ſondern auch von den königlichen Kreisregierungen
bereits genehmigt erhalten Es ſind dies außer den Groß
ſtädten München und Nürnberg die Kreishauptſtädte Augsburg
Bayreuth Regensburg ferner Jngolſtadt Erlangen AmbergHof Pirmaſens Jn fünf weiteren bayeriſchen Städten iſt die
Arbeit in den ſtädtiſchen Kollegien ebenfalls beendet und liegt
zurzeit der Kreisregierung vor Es ſind dies Bamberg Füvth
Landshut Weißenfels Ludwigshafen Jn Würzbürg ſind
zurzeit die Stadtverordneten noch mit der Angelegenheit befaßt
während ans den beiden übrigen Städten des Königreichs
nämlich Speyer und Kaiſerslautern noch keine Mitteilung
über den Stand der Angelegenheit vorliegt Nächſt dieſer
Südoſtecke des Reiches ſcheint der äußerſte Norden am
ſchnellſten gearbeitet zu haben Denn an Seeſtädten und
unmittelbar benachbarten Gemeinden haben nicht weniger
als ſieben die Statuten bereits fertiggeſtellt ſodaß demnächſt
die Wahlen ſtattfinden und die Gerichte am 1 Jannareröffnet werden können Es ſind dies Hamburg nebß Har
burg und Wandsbek Geeſtemünde Lübeck Kiel und Tilſit
Jn Danzig Stettin Stralſund Lehe ſind die Statuten zur
Genehmigung eingereicht Sonſt ſind an Stakuten fertig
geſtellt in Süddeutſchland die von Stuttgart dem ſich
Caunſtatt angeſchloſſen hat Heilbronn Freiburg i in
Mitteldeutſchland Koburg Erfurt Osnabrück Hlides
heim Danach ſind bis jetzt im ganzen 23 Statuten für 24
Städte fertiggeſtellt Die Zahl der Gemeinden die die Durch
beratung vollendet nd den Entwurf zur Genehmigung ein
gereicht haben beträgt nach der Aufnahme des genannten
Verbandes 56 während die Genehmigung durch den Magiſtrat
und die Vorlage an die Stadtverordneten Verſammlung bisher
aus 31 weiteren Gemeinden gemeldet iſt Jn Berlin und
Umgegend hat bisher lediglich Charlottenburg das
Statut durchberaten und zur Genehmigung eingereicht
während in Schöneberg und Rixdorf die Magiſtrate noch dabei
ſind die Vorlage für die Stadtverordneten Verſammlung feſt
zuſtellen und in der Reichshauptſtadt die Vorlegung für die
Donnerstag Sitzung der nächſten Woche erwartet wird

Einzelne Gegenden Deutſchlands haben in der Errichtung von
Kauimannsgerichten übrigens mit beſonderen Schwierigkeiten zu

kämpfen weil daſelbſt die Gewerbegerichte nicht kommunal ſind
Dies iſt beiſpielsweiſe in einigen Teilen der Rheinprovinz der
Fall wo noch aus früherer Zeit königliche Gewerbegerichte
beſtehen die größere Bezirke umfaſſen Aus dieſem Grunde iſt

Jruilleton
Gerhart Pauptmann in engliſcher Auffaſſung
Die am 14 d M in Szene gegangene Aufführung von

Gerhart Hanptmanns Schauſpiel Einſame Menſchen
durch das gegenwärtig in London zu Gaſte weilende
deutſche Schauſpieler Enſemble wird in der Londoner Preſſe
vielfach als literariſches Ereignis beſprochen Zwar wurde
das Stück ſchon vor einigen Jahren an einem einzigen
Abende in engliſcher Bearbeitung gegeben ging aber damals
ſo gut wie ſpurlos vorüber Einzelne der diesmaligen Preß
beſprechungen ſind für engliſche Auffaſſung charakteriſtiſch
und verdienen darum Wiedergabe

Der Kritiker der Morning Poſt z der die wunder
bar ſorgfältige und lebenstreue Charakterzeichnung des
Stückes Preiſt beklagt daß über dem Ganzen doch eine
gewiſſe Unbeſtimmtheit liege ſo daß man nicht wiſſe ob man
mit dem Helden oder mit ſeiner Frau ſympathiſieren ſolle
Johannes Vockerat ſei eine Art männlicher Hedda Gabler
ohne Leidenſchaft aber Jbſens Drama wirke deshalb viel
überzeugender weil er den Zuſeher fühlen mache wie
gründlich falſch Hedda das Leben bewerte während Haupt
mann es nicht klar mache ob i Vockerat ein Mär
iyrer ſei den ein ſtupides phantaſieloſes Milieu in den Tod
treibe oder ob er bloß das unausbleibliche Geſchick der
Schwächlinge repräſentiere

Mr Walkley der ſtreitbare Kritiker der Times meint
wenn man dem dramatiſchen Genie Hauptmanngs Gerechtig
8 tun wolle müſſe man nur annehmen daß das Stück

9 eine Studie über Stupidität gedacht ſei JohannesR rat ſei ſtupid entſchieden eine Perſönlichkeit zweiten
anges und wie ſo viele andere zweitklaſſige Perſönlichkeiten
n er keine regelmäßige Beſchäſtigung ſondern nur eine

d unbeſtimmten Charakters Außerdem ſei er zer
en von Einbildung daß er Anna Mahr als die Voraus

Johannes ſo bewundere und auch die arme Käthe Vockerat
demſelben Vorwurf ausgeſetzt weil ſie ihren Mann als ein
wohlerzogenes Genie betrachte Auch Braun ſei zu ſtupid
um es ſelbſt zu etwas zu bringen immerhin habe er
wenigſtens ſo viel Vernunft um Johannes zu durchſchauen
Das alte Paar Vockerat endlich ſei ſtupid weil es Johannes
Lebensführung als eine Strafe des Himmels für ſeinen
halbrohen Unglauben anſehe und nicht begreife daß ſie
hauptſächlich davon herrühre weil ſie ihrem Sprößling keine
beſſere Hirnausrüſtung mit auf den Weg gegeben haben
Der Times Kritiker fühlt ſelbſt daß dieſe ſeine Auffaſſung
etwas ungewöhnlich ſei aber ſie ſei die einzig mögliche um
die Handlung des Stückes überhaupt verſtändlich zu machen
Hätte Hauptmann ſeinen Helden als einen hohen Geiſt ge
dacht im Kampfe mit einer unerträglichen Umgebung und
ſchließlich durch die Macht der ſozialen Konvention von dem
einzigen verwandten Geiſte getrennt den er je in ſeiner
miſerabelen Exiſtenz angetroffen dann hätte er nicht
J und Anna und Käthe ſo geſchildert wie er ſie

ildert
Selbſt der Daily Chronicle der von dem Stück als

von einem Meiſterwerk ſpricht das die Zuhörerſchaft gefangen nahm faßt Johannes als brutalen Geſellen auf

mit dem kein Chriſt leben könnte ſelbſt wenn er kein Frei
denker wäre
Alle Kritiker begegnen ſich in dem Lobe der Darſtellung

die das Stück a Die Times bezeichnet ſie als aus
gezeichnet und ſagt daß es ſchwer falle jemanden beſonders
hervorzubeben wo alle ſo gut geweſen Hans Stock als
Braun Frl Clſe Gademann als Käthe Vockerat Fräulein
Kamilla Dalberg als Anna Mahr und Hans Andreſen als
Johannes werden allgemein als die Glanzpunkte der Dar
ſtellung bezeichnet doch ebenſo einmütig hervorgehoben wie
vorzüglich die kleinen und die Chargenrollen beſetzt waren

Kunſt und Wiſſenſchaft

Lhung ſeiner von Entwicklung bezeichne bedente den
bepünkt ſeiner Stupidität Anna ſelbſt ſei ſinpid da ſie

Ueber den geiſtigen Zuſammenhang Nietzſches
mit dem Romantiker Friedrich Schlegel gibt Dr Fr

Auswahlband Schlegel Fragmente der in der Serie Erzieher
zu deutſcher Bildung ſoeben bei Eugen Diederichs in Jena
erſchien Es heißt daſelbſt Friedrich Schlegel und Nietzſche
haben Aehnlichkeiten die zuerſt überraſchen Friedrich Schlegelhat zuerſt die Worte apolliniſch und dionyſiſch geprägt und
vielleicht auch das ungeheure Problem das ſich in ihnen ver
birgt geahnt Friedrich Schlegel ſchon ſagte gelegentlich daß
die Griechen ſich ihres übergroßen Reichtums an Gentalität nicht
hätten erwehren können derſelbe Friedrich Schlegel betonte
bereits man dürfe die griechiſche Philoſophie nicht mit Thales
wie aus dem Nichts entſtehen laſſen ſondern müſſe die Anfänge
der Philoſophie in der Religion und in den religiöſen Kulten
wie in denen der Orpbiker ſuchen Friedrich Schlegel hat von
der fröhlichen Wiſſenſchaft geſprochen und ſeine Zeit als Zeit
der Morgenröte geprieſen Nietzſche nannte ſeinen Zarathuſtra
ein Buch für Alle und Keinen und Friedrich Schlegel ſagte ein
rechter Autor müſſe für Alle oder Niemanden ſchreiben Der
Zaratbuſtra kündete den Uebermenſchen und Schlegel ſchriev
es ſei der Menſchheit eigen daß ſie ſich über die Menſchheit er
heben müſſe Der eine dachte in Fragmenten der andere in
Aphorismen Beiden gemeinſam war auch eine gewiſſe Un
erfättlichkeit und die Eigenſchaft daß die Gebiete in welche ſie
die Probleme hineingetragen ſie nicht länger intereſſierten die
Nachprüfung im einzelnen und die Kleinarbeit überließen ſie
gern andern

Thackerayh in Weimar Eine Sertke von Aufſätzen widmet
Wbitwell Elwin dem berühmten Romancier William Thackeray
in der Londoner Zeitſchrift Monthly Review Jm letzten
Artikel Oktoberheft werden di Eindrücke geſchildert die der
junge Schriftſteller bei ſeiner erſten Reiſe nach Deutſchland
empfing Sein Univerſitätsſtudium in Cambridge kam zu n
vorzeitigen Ende da ihm jede Begabung für die alten Spro r
fehlte So reiſte er im Juli 1880 über Godesberg nach r
wo er gleich den übrigen dort wohnenden Cualhd e lſten
tonangebenden Kreiſen die beſte Aufnahme fand Wie Groß
paar bot ihnen liebenswürdige Gaſifreundſcheftt t ſämt
herzogin tanſchte Vücher mit ibnen und ſie der kleiner
Üchen Bällen und Diners eingeladen Das vNeſidenz war überaus geſellig und die jungen Dei den d
deſſe Gelegenheit gehab Deutſch zu lernen wenn nicht alle
Welt vortrefflich Engliſch und Franzöſüch geſprochen hätte
Nach einigen Wochen wurden die engliſchen Gäſte zu eirer
Audienz bei Goethe zugelaſſen Leider hat Thackergy über
den Wortlaut der Unterhaltung nur wenig mitgeteilt Goethes

von der ren München intereſſante Anſſchlüſſe in ſeinem
mceeeeha

Stimme berichtete er war weich und wohllautend Ex Kellte



eſeld mit den benachbarten Landh Ken in Verbindung getreten um dem
gemeinden un

8gericht dieſelbe Abgrenzung wieveuen kommunalen Kanfmannsg chtdre eben
l werbegericht zu geben Ar anderen rheiniſchen Gegenden

Eine nene Verlnſtliſte ans Südweſtafrika
t eldung An Typhus ſind geſtorben Reitero 82 ite geb 16 4 1880 früher im UlanenRegt

Nr 4 am 20 Oktober im Lazarelt Epukiro Unteroffizier
riedrich Hermann geb 7 10 1877 früber im Huſarenger Nr 12 am 15 Nov auf dem Marſche von Okoſongoho

nach Otjoſondu Reiter Waldemar Reichel geb 8 5 1880
früder im 1 Leib Grenadier 9iegt Nr 100 am 2 November
im Lazareit Otjoſondn Verwundet wurde Unteroffizier
Karl Gräbel geb 12 9 1882 früber im Dragoner Regt
Nr 14 am 12 November im Geſecht bei Okambere durch einen
Schuß in die linke Hand

Parlamentariſches a and es
re nſucht nach einer bändernng der nie verrät die freikonſervative Poſt Das

Organ des Frhrn v Zedlitz ſchreibt Daß eine Reform des
Reichstagswahlrechts durchzuſetzen wäre wenn nur die ſtaats
erhaltenden großen Parteien ſich über ein gemelnſames Vorgeben
einigen könnten iſt ſo bekannt daß man auf die Partei mit
Fingern zeigt die gern den anderen in den Rücken fallen
möchte wenn dieſe gegen das beſtehende Reichstagswahlrecht ſich
offen ansſprächen Welches iſt denn dieſe große ſtaats
erhaltende Partei die derart von der Poſt der Heuchelei be
ſchuldigt wird Was die Sehnſucht der Poſt nach einer Ver
ſchlechterung des Reichswahlrechts betrifft ſchreibt dazu die

Fr D Pr ſo muß erinnert werden an die Erklärung welche
der Reichskanzler Graf Bülow im Herrenhaus am
11 Mai abgegeben hat als ihm in ähnlicher Weiſe wie jetzt in
der Poſt von den Herren v Manteuffel und Graf Mirbach
der Erlaß eines Sozialiſtengeſetzes nahegelegt wurde Graf
Bülow erklärte damals im Herrenhauſe daß ein Ansnahmegeſetz
gegen die Sozialdemokratie nur möglich wäre unter heftigen
Kämpfen innerhalb der bürgerlichen Parteien
und zwiſchen einem großen Teile der bürgerlichen Parteien und
der Regierung Graf Bülow fragte die ihn drängenden
Scharfmacher ob es klug ſein würde jetzt in dieſer Weiſe eine
Spaltung unter die bürgerlichen Parteien zu
tragen Er würde es für einen Fehler halten wenn die Re
gierung ſo operierte

Verwaltung nnd Rechtspflege
Zu einem Konflikt zwiſchen Geſchworenen unddem Schwurgerichts Vorſitzenden iſt es am Land

gericht zu Cleve gekommen
Jn der Sitzung am Freitag verneinten dort die Geſchwo

renen die Schuldfrage in dex Verbandlung gegen zwei An
geklagte die ſich wegen KörPerverletzung mit tödlichem Aus
gang zu verantworten hatten Am folgenden Tage hielt der
Schwurgerichts Vorſitzende in öffentlicher Sitzung
in Gegenwart einer nicht unbeträchtlichen Anzahl von Zu
hörern an die Geſchworenen eine Anſprache worin er erklärte
daß nach der einſtimmigen Anſicht der drei Richter der geſtrige
Spruch der Geſchworenen ein Fehlſpruch geweſen ſei
ſür den den Richtern jedes Verſtändnis abgehe Er nehme
ohne weiteres an daß jeder Geſchworene nach Pflicht und
Gewiſſen gehandelt habe Es bleibe daher nur die Annahme
übrig daß ſie ſich von einem Gefühl der Milde hätten
leiten laſſen Dazu ſeien die Geſchworenen aber nicht be
rechtigt und er bedaure daß dies vorgekommen um ſo mehr
als die Richter bei allen anderen Sprüchen bis jetzt mit den
Geſchworenen accord geweſen ſeien Der Schwurgerichts
präſident gab der Erwartung Ausdruck daß wenigſtens ſür
den Reſt der Tagung Urteile gefällt werden die mit der Au
ſicht des Gerichts ſich in Uebereinſtimmung befänden Das
jetzige Urteil der Geſchworenen ſei nicht dazu angetan das
auf abſterbendem Aſte ſich befindende Anſehen der Schwur
gerichte zu heben

Dieſe Anſprache hat wie der Fr D Pr mitgeteilt wird eine
Anzahl von Geſchworenen veranlaßt eine Eingabe an den
Juſtiz miniſter zu richten mit der Bitte möglichſt dafür
Sorge zu tragen daß in Zukunft derartige Ausſtellungen an dem
Spruch der Geſchworenen unterbleiben Die Eingade bernſt
ſich darauf daß durch eine in der Oeffentlichkeit von autori
tativer Stelle ausgeübte abfällige Kritik an einem Wahrſpruch
der Geſchworenen das Volk das Vertrauen in die Tätigkeit der
Schwurgerichte verlieren müſſe mehr als dies durch ein even
tuelles unrichtiges freiſprechendes Urteil an ſich geſchehen könnte
Außerdem iſt dem Schwurgerichtspräſidenten aus den Reihen
der Geſchworenen eine Erklärung zugeſtellt worden mit dem
Bemerken daß ſie ſich durch die Bezeichnung ihrer Entſcheidung
als eines Fehlſpruchs ſchwer gekränkt fühlen Der
Schwurgerichtspräſident erklärte in ſeiner Schlußanſprache
daß er die Geſchworenen nicht habe kränken wollen in der

Hauptſache aber blieb er bei ſeiner Anſicht daß ein Feblſpruch
erfolgt ſei

Die X internationale Verſammlung der Jnterngtionalen
kriminaliſtiſchen Vereinigung wird im Jahre 1905
zum erſien Mal in Deutſchland und zwar in Hamburg voraus
ſichtlich in der Zeit vom 10 bis 14 September ſtattfinden Die
bieherigen Tagungsorte waren Brüſſel 1889 Bern 1890
Chriſtiania 1891 Paris 1893 Linz 1895 Liſſabon 1897
VBndapeſt 1899 und Petersburg 1902 Präſident der Jnter
nationalen kriminaliſtiſchen Vereinigung iſt Prof Dr Prins
Brüſſel Schriſtführer Prof Dr von Liszt Berlin Schatz
meiſter Profeſſor Dr van
Sekretär und Redakteur der Zeitſchriſt Gerichtsaſſeſſor Dr
E Roſenfeld Berlin Voßſtraße 13 an den auch Anfragen c
zu richten ſind Die Tagesordnung der Verſammlung iſt
ſehr reichhaltig Der erſte Gegenſtand behandelt die Frage wie
für beſtimmte Kategorien von Rückfälligen der Begriff der
Gemeingefährlichkeit des Täters an die Stelle des heute
zu ausſchließlich angewandten Begriffes der verbrecheriſchen CLat
eſetzt werden kann Berichterſtatter ſind Prof Dr PrinsViiſſel und Advokat Dupont Brüſſel Ueber die Frage der

Rehabilitation werden der Unterſuchungsrichter G le
Poiltevin Paris und Gerichtsaſſeſſor Dr E Roſenfeld Berlin
reden Ueber die Bebandlung der vermindert Zurech
nungsfähigen wird Prof Dr v Liszt Berlin ſprechen über
die Konzentration der vergleichenden internationalen
Kriminalſtatiſt ik Prof Dr van Hawel Amſterdam Prof
Dr Foinitzky Petersburg wird Mitteilungen über die Aufhebung
der ſtrafrechtlichen Folgen des Rückfalles infolge von Zeit
ablauf tätiger Reue und ähnlichen Urſachen machen während
Regiernngsaſſeſſor Dr Lindenau Berlin einen Vortrag über das
internationale Verbrechertum und ſeine Bekämpfung
halten wird Die Verſammlung wird durch einen für die
weitere Oeffentlichkeit beſtimmten Vortrag des Präſidenten er
öffnet werden

Politiſches

Die National Zeitung wird nach der Tägl Rund
ſchau zum 1 Januar ihr Erſcheinen einſtellen Auf An
ſang Dezember ſei eine Generalverſammlung anberaunmt worden
in der über Liquidation der Geſellſchaft Beſchluß gefaßt werden
ſoll Den Redakteuren und Angeſtellten ſei bereits gekündigt
worden Gleichzeitig nimmt die Tägl Rundſch von einem
Gerücht Notiz daß die National Ztg vom Kommerzienrat
Arnold angekauft werden ſolle Verhandlungen mit Viktor
Schweinburg hätten ſich in den letzten Tagen zerſchlagen

Seziales
Die Frage ob Schüler von Fachſchulen nach dem

Gewerbeunfallverſichernngsgeſetz verficherungs
pflichtig ſind hat ſchon mehrfach der Entſcheidung des Reichs
verſicherungsamts unterlegen und iſt dahin beantwortet worden
daß Schüler an Lehranſtalten und Fachſchulen keine Arbeiter
ſind Vor usgeſetzt wird daß die in dieſen Anſtalten vor
genommenen lechniſchen Arbeitsleiſtungen ausſchließlich den
Lehrzwecken und nicht der wirtſchaftlichen Produktion und der
Erzielung eines Unternehmergewinns dienen Trifft dieſe
Vorausſetzung nicht zu oder wird der Betrieb einer ſolchen An
ſtalt durch die Verwendung eines Motors verſicherungspflichtig
ſo erſtreckt ſich die Verſicherung inſoweit auch auf die Schüler
der Anſtalt als dieſe an dem Motor angeſtellt ſind oder ſonſt
im Betrieb desſelben verwendet werden Neuerdings wird
dieſer Standpunkt vielfach angegriffen und die Verſichernnge
pflicht der Fachſchüler ganz im allgemeinen zu verneinen geſucht

Koloniales
Ein am 3 November in Berlin eingegangener Bericht des

kaiſerlichen Gonvernements in Herbertshöhe vom 15 September
meldet zu dem Ueberfall auf die Miſſionsſtation in
den Bainingbergen Neupommern Von den Mördern
der Miſſionare in den Bainingbergen ſind bisher zwei der
Haupttäter gefaßt zum Tode verurteilt und hingéxichtet
worden Ferner ſind bisher 20 Eingeborene die an der
Plünderung der Miſſionsſtation aber nicht an den Mordtaten
beteiligt waren ergriffen und zu fünf Jahren Gefängnis
mit Zwangsarbeit verurteilt worden

Heer und Floltte
Kaiſerliche Marine Der Transport der von den

Schiffen des Krenzergeſchwaders abkommandierten Offiziere und
Mannſchaften iſt mit dem Reichspoſtdampfer Sachſen am
16 November in Sonthampton eingetroffen und hat an dem
ſelben Tage die Reiſe nach Antwerpen fortgeſetzt Der Fähn
richstransport für die Schiffe des Kreuzergeſchwaders iſt mit
dem Reichspoſtdampfer Prinz Eitel Friedrich am 18 November
in Singapore eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe
nach Hongkong fortgeſetzt Vineta iſt am 13 November in
Lüderitzbucht eingetroffen am 16 November von dort in See
gegangen am 17 November in Walfiſchbat eingetroffen und von
dort in See gegangen und an demſelben Tage in Swakopmund
eingetroffen Frauenlob iſt am 16 November Amazone iſt am

amel Amſterdam internationaler D

17 November in Klel eingetroffen Aegir iſt am 17 Mvon Klel nach Nenfabhrwaſſer in See gegangen o a nte
die 2 Torpedobootsdiviſion iſt am 17 Novem er von a
zur Vornahme von Uebnngen in See gegangen ie

Auskand
Die Jnnsbrucker Unruhen

vor dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhanſe
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe griff in der fortgeſebatte über die Regierungserklärung Abg Perners toten

heftig die Hofkreiſe und die Regierung an Abg Graf
Dzieduszycki verwahrte ſich gegen die Sprache des Vor
redners welche in keinem Parlamente der Welt geduldet werde
und verwies darauf daß es ſich nicht um eine Debatte über die

J VorgäJunsbrucker Vorgänge ſondern um eine wichtige Regierunge
erklärung über die Sanierung des Parlaments ſowie um ne
gekündigte hochwichtige Vorlagen handele Abg Tſchan All
dentſcher bezeichnete die Darſtellung als unrichtig und tritt den
Angriffen gegen den Jnnsbrucker Gemeinderat entgegen Er
ſchreibt die Provokation den italieniſchen Studenten zu welcke
von den italieniſchen Blättern direkt aufgefordert ſelen Waffen
zu gebrauchen und fragt was mit dem Kalſerjäger welcher
Pezzey erſtochen habe und dem kommandierenden Offizier ge
ſchehen werde und erklärt falls die italieniſche Fakultät im
Winter noch in Jnnsbruck verbleibe werde ſich in Tirol ein
Sturm erheben gegen den weder Kanonen noch Hinterlader
etwas vermöchten

Aus dem ungariſchen Abgeordnetenhanſe
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe ſtellte der Präſident die

Frage ob das Haus den Antrag des Grafen Tisza betr die
Abhaltung von Parallelſitzungen annehme Koſſuth er
klärte die ungariſche Oppoſition werde ſolcher Ungeſetzlichkeit
niemals zuſtimmen und entfernt ſich ans dem Saale Die
Oppoſition folgt ihm das Koſſuthlied ſingend Die Rechte er
hebt ſich und nimmt unter minntenlangem Beifoll den Antrag
an Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung brachte Abg
Mezöſſſy Koſſuthpartei namens der Oppoſition einen Antrag
ein daß dem Präſidenten des Hauſes Perczel der ſich nicht
als Hüter der Geſchäftsordnung erwieſen und ſeine unparteiliſche
Pflicht als Präſident nicht erfüllt habe das Mißtrauen aus
geſprochen und ihm durch einen Beſchluß zum Ausdruck gebracht
werde daß er ſich durch ſeine gewalttätige Haltung des Ver
trauens des Abgeordnetenhauſes unwürdig gemacht habe

Die zweite Sitzung begann um 4Uhr nachmittags Apponyi
erklärte namens der Oppoſition daß er dieſe Sitzung für un
geſetzlich halte Die Oppoſition erſcheine unter Proteſt nur
zu dem Zwecke um eine Kontrolle zu üben Barabas bean
ſtandete die formelle Korrektheit des Protokolls der Sihung
vom Vormittag woran ſich eine längere Debatte knüpfte Später
wurde eine geſchloſſene Sitzung angeordnet Jn der ge
ſchloſſenen Sitzung erklärte Graf Apponyi die Oppoſition
ſei moraliſch gezwungen das Zuſtandekommen der Reſolution
Daniels mit allen Mitteln zu vereiteln Redner wies ſodann
den Vorwurf zurück daß er die Reviſion der Hausordnung
a limite zurückgewieſen habe Er babe ſchon im März als
Graf Tisza den Antrag geſtellt habe erklärt eine Reviſion der
Hausordnung müſſe vorgenommen werden dürfe jedoch nicht
über die Grenze der erwieſenen Notwendigkeit hinausgehen

Die Wahrheit über die Demonfitrationen
in Warſchau

Ueber die ſchon mitgeteilten Unruhen erhält das B jetzt
folgenden ausſührlichen Bericht aus Warſchau

Die hyperloyale übrigens balbamtliche Petersburger Tele
graphenagentur hat die Vorgänge in Warſchau arg ent
ſtellt Die Meſſendemonſtrationen trugen einen rein
polniſchen Charakter Die P P S Partei polniſcher
Sozialdemokraten hatte durch Proklamationen zu einer Maſſen
demonſtration ſür den 13 November vormittags um 12 in und
vor der großen Allerheiligen Kirche während des Gottes
dienſtes eingeladen Zur feſtgeſetzten Zeit verſammelten ſich
einige Tauſend Mann in obengenannter Kirche Auch um die
Kirche herum und die Twardaſtraße hinunter war eine tauſend
köpfige Menge zuſammengeſtrömt Das ganze Militär und die
Gendarmerie war aufgeboten Die Kirche wurde von Koſaken
und Jnfanterie umzingelt und einige Abteilungen Soldaten
drangen in die Kirche Hier trat ihnen der Geiſtliche ent
gegen und bat ſie die heilige Stätte zu reſpektieren und ab
zuwarten bis die Menge die Kirche verlaſſen hätte Das
Militär hatte jedoch Order die Demonſtranten in der Kirche zu
verhaften und abzuführen Das Militär teilte die Menge in
mehrere Partien umzingelte eine jede drängte ſie aus der
Kirche und führte ſie nach dem Gefängnis ab

Alsdann ſetzte ſich die Menge die die Kirche umlagerte in
Bewegung erhob fünf rote Flaggen und marſchierte unter Ab
ſingung polniſcher revolutionärer Lieder die Twardaſtraße
binunter Da erfolgte getren den Anweiſungen Tſchertkows
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Fragen die mich ſelbſt betrafen und die ich beantwortete ſo gut
ich konnie Jch erinnere mich daß er Franzöſiſch mit nicht ſehr
gutem Akzent ſprach was mich in Erſtaunen fetzte und zugleich
tröſtete Es war die einzige Zwieſprache zwiſchen den beiden
wenn auch Thackergy den Dichterfürſten noch einige Male
geben hat und hänfig in ſeinem Hauſe aus und eingegangen
ſt denn an Ottilie v Goethes Teetiſch waren die jungen Leute

ſtets willkommen und Thackeray hat oft erzählt wie viele
Stunden er dort bei angenehmſter Unterhaltung und guter
Muſik zugebracht habe Jene Zeit gebörte zu ſeinen liebſten
Erinnerungen Seit jenen glücklichen Tagen hat er ſpäter
geänßert ſind nun 25 erfahrungsreiche Jahre verfloſſen die
mir die Bekanntſchaft mit einer unendlich mannigfaltigen Menge
von Menſchen vermittelten doch nie wieder habe ich eine Ge
fellſchaft getroffen ſo einfach böflich teilnehmend und echt vor
nehm wie die der lieben kleinen Sachſenſtadt wo der große
Goelhe und der gute Schiller lebten und begraben liegen

L K Leipziger Kunſtverein Die Rodin Ausſtellung erregt alle kunſtſinnigen Kreiſe aufs tiefſte Neben
dieſer gewaltigen plaſtiſchen Kunſt iſt auch die Malerei gegen
wärtig außerordentlich reichhaltig im Kunſtverein vertreten Zu
den Sonderausſtellungen von Werken von Wilhelm Trübner
Saſcha Schneider Franz Courtens zu der ſtattlichen
Melhe ſch ottiſcher Aquarelliſten hat ſich neuerdings eine

Kollektion trefflcher Landſchaftsbilder des Schleswiger Malers
der Hallig Jacob Alberts geſellt Aus dem Beſitz eines
Leipziger Kunſtfreundes wurden der Ausſtellung überwieſen ein
Lerk von Ludwig von Hofmann Feuertanz und ein

Tanz bei Siebenhütten von Ad Münze r München
Die Unterſtützung kleiner Volksbibliotheken

mit literariſch wertvollen gut gedruckten und gebundenen Büchern
iſt eine Aufgabe von größter Wichtigkeit Jn umfaſſender Weiſe
verſucht die Deutſche Dichter Gedächtnis Stiftung
dieſe Aufgabe zu löſen Sie hat im letzten Jahre mehr als
10,000 Bände an Volksbibliotheken verteilt und wird mit der
weiten Bücherverteilung in wenigen Tagen beginnen Da in
eſſen ſämtliche 500 Bibliotheken die an der erſten Verteilung

tellgenommen haben auch diesmal wieder berückſichtigt werden
rm iſt es el geweſen alle Bücher der zwelten Verteilung
noch größerer Anzahl nämlich in je 750 Exemplaren, anzu

kaufen Da nun jede Vibliothek etwa 40 Werke in 20 bis 25
Bänden erhalten ſoll ergibt das die ſtattliche Zahl von 30,000
Werken oder 15,000 bis 18,000 Bänden Die erteilung dieſer
roßen Vüchermengen iſt nur dann lich wennLecien und Danien ren aden der Sang Wenn

Jahresbeitrage von mindeſtens 2 Mark wofür ſie noch ein
Buch erhalten beizutreten Unter den jetzt an Volksbiblio
theken zur Verteilung kommenden Werken befinden ſich z B
Liliencrons Kricgsnovellen Gotthelfs Uli der Kuecht Wil
helm Raabes hiſtoriſcher Roman Das Odfeld mehrere Bände
Deutſche Humoriſten ein Balladenbuch Bücher von Anzen

gruber Hebbel Wilhelm Jenſen uſw Bewerbungen von
Volksbibliotheken ſind zu richten an die Vibliotheksabteilung der

en Dichter Gedächtnis Stiſtung in Hamburg Groß
orſte
k Hochſchulnach richten Aus Weimar wird uns ge

ſchrieben Amtlich wird jetzt die Ernennung des außerordentlichen
Profeſſors Dr Cartellieri zum ordentlichen und des Privat
dozenkten Dr Rabe zum qußerordentlichen Profeſſor der Landes
univerſität Jena bekanntgegeben p Der Privatdozent für
Hygiene in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Würz
burg Oberſtabsarzt Profeſſor Dr Diendonneé iſt ſeiner
Stellung auf ſeinen Wunſch enthoben worden Er folgt einer
Berufung als Dozent für Hygiene an den Kal Operations
kurs für Militärärzte in München Der Privatdozent
an der Univerſität Erlangen Dr Arthur Wehnelt
wurde zum außerordentlichen Profeſſor für Pbyſik ernannt
Dem Sanitätsrat und Kreisphyſikus Dr Franz Hohmann in
Neukirchen bei Ziegenhain wurde laut Frkf Ztg ans
Anlaß ſeines 50 jährigen Doktorjubiläums am 18 d M von
der Univerſität Marburg das DoktorDiplom erneuert
Dem erſten Aſſiſtenten am chemiſchen Laborakorium der
Techniſchen Hochſchule in Karlsruhe Dr R Scholl
wurde der Karlsr Ztg zufolge die etatsmäßige a o Pro
feſſur für Chemie an der Hochſchüle übertragen Als Nach
folger des verſtorbenen Profeſſors Lobry van Trooſtenburg
wurde der Frkf Zta zufolge Profeſſor Hollemann von
der Univerſität Groningen als Dozent für organiſche Chemie an
die Univerſität Amſterdam berufen Die dritte Ab
teilung der juriſtiſchen Zwiſchenprüfung an der

h Jrür zug ne am 17 d n zu Ende Zu
gelaſſen waren andidaten von welchen 41 beſtanden9 beſtanden nicht 4 traten zurück 3

eſchätztes Bühnenchronik Walter Soomer der
Heldenbariton des Halleſchen Stadttheaters ſang am
17 ds in Leipzig an Stelle des plötzlich erkrankten Otto
Schelper den Herr Fluth in Nicolagis Pwiglpugeuſtigen Weibern mit großem Erfolg Das L L L
ſchreibt darüber

und muſikaliſche Onalitäten in Leipsſg ber a
Herr Soomer l e ägefangliche

v werden t

war für Herrn Schelper eingeſprungen Er ſang die Partie des
Herrn Fluth mit ſchönſter Tongebung Nur im Spiel wäre ihm
eine etwas größere Leichtigkeit zu wünſchen geweſen Das Duett
bie e ihm und Herrn Rapp war ein ſtimmliches Labſal für

e Hörer
k Ein verdlenſtvolles Mitglied der Großherzogl Hofkapelle

zu Weimar Kopellmeiſter Richard wird mit Schluß der
Spielzeit von ſeinem Poſten zurücktreten um in die Redaktion
einer größeren ſüddentſchen Muſikzeitung einzutreten

eh Willy Peters der frühere Oberregiſſeur des Leſſing
Theaters und ſpäter des Reſidenz Theaters zu Berlin iſt an
einem ſchweren Nervenleiden erkrankt und wurde in einer Heil
anſtalt untergebracht Die goldene Tür von Wilhelm
Schmidt Vonn wurde bei der Erſtaufführung im Hamburger
Thalia Theater zum Schluß ausgelacht Jm Hoſtheater zu
Darmſtadt wurden am 17 d Mls zum erſten Male
Jbſens Geſpenſter gegeben und erzielten tieſe Wirkung

Andromache ein unter Benutzung von Senecas Trojane
rinnen von Ernſt v Poſſart dem Münchener Geueralinten
danten verfaßtes Drama iſt von der Berliner Hoſtheater
Jntendanz zur Aufführung angenommen worden Trau
mulus die erfolgreiche Tragikomödie von Arno Holz und
Oskar Jerſchke iſt ins Fran zöſiſche überſetzt worden J
Braun nſchweiger Hoftheoter hatte Alpenkönig und
Menſchenfeind von Leo Blech großen Erfolg DeerVogt auf Mühlſtein Cyrill Kiſilers Volksoper gefiel bei
der Erſtaufführung in Duisburg außerordentlich J
Reval Eſthland iſt kürzlich die Orer Murnei deluttar
zum erſten Male anfgeführt worden Das Libretto behandelt
eine Sage die der heimatlichen Mylhologie entnommen iſt Die
Komponſſtin iſt eine Eſihländerin Frau Minna Hermann Die
Muſik fand großen Beifall

r Kleine Mitteilungen Dem Bildhauer Ernſt
Wägener in Berlin iſt der Titel Profeſſor verlieben
worden Architekt Romeis Profeſſor an der Kunſtgewerbe
ſchule zu München und Erbauer der dortigen Benno Kirche n
geſtorben Der italieniſche Archäologe Profeſſor Borſar
iſt in Rom geſtorben Franz Stelzhammer der öſter
reichiſche Dialektdichter erhält in Ried im Jnnviertel ein
Denkmal Dem Geigenvirtuoſen Willy Burmeſter
kürzlich in Wien konzertierte ſchenkte ein dortiger Kunſtfrene
eine echte Stradivarinsgeige im Werte von 40,000 Mark
aus Wien berichtet wird hat ſich das Befinden9 o 4 r 2 S tlebens e Der Dichter hat ſich an den Gardoſte

n m
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weurs eine Schußſalve mit ſcharfen Pakronend e ſſe untwortete ihrerſeits mit Schüſſen durch
vie drei Schutztente fielen Hiexauf entſpann ſich eine regel

erbitterte Schlacht bei jeder Schußſalve ſeitensr Hiirs teilten ſich die Demonſtranten und ſchloſſen ſich
jsdann wieder um wieder anzugreiſen Es ging zum Hand
nenge über Uebrigens wurde auch von den Fenſtern aus

u das Militär geſenert Es ſoll auch von den Balkons mit
Bomben geſchlendert worden ſein jedoch konnte ich dieſes
Gerücht nicht kontrollieren Hierauf teilte ſich die Menge in
Ileinere Abteilungen von 200 bis 300 Mann die die Grzibowska
aſſe und die Nalewkigaſſe durchzogen Hier ſchloſſen ſich
nen einige Gruppen der Bundiſten hüdiſche

demokratiſche Parteh und Zioniſten Panelei Zion die
adikale Partei der zioniſtiſchen Arbeiter an Hieraus will
wahrſcheinlich die Petersburger Telegraphen Agentur folgern
daß dieſe Demonſtration durch Jnden veranſtaltet wurde

Gedauert haben dieſe Unruhen von 12 bis 4 Uhr mittags
Tote gab es wohl mehr als die obige Telegraphenagentur au
gibt Man ſpricht von vielen Toten und Verwundeten Die
Zahl der Arrelierten war Legion

ſozial

Der Krieg in Oſtnſien
Stöſſel und der japaniſche Parlamentär

Wie ſeinerzeit gemeldet hat General Stöſſel im Anguſt von
Nogi eine Aufforderung zur Uebergabe erdalten die er aber ent
ſchieden ablehnte Ein Brief eines Leutnants vom 25 oſt
ſiblriſchen Schützenregiment der vom 21 September aus Port
Arthur datiert iſt und jetzt im Moskowskij Liſtok veröffentlicht
wird ſchildert dieſen Vorgang in ſehr draſtiſcher und
charakteriſtiſcher Weiſe wie folgt

Die Japaner waren ſo dumm zu glauben daß Port Arthur
zapitulieren werde Vor einem Monat ungefähr erſchien ſogar
ein japaniſcher Parlamentär und forderte unſeren Kommandanten
auf die Feſtung unter ehrenvollen Bedingungen zu übergeben
Wenn Du in diefem Augendlick Stöſſel geſehen hätteſt Er
wurde ſo purpurrot im Geſicht daß wir fürchteten er
würde vom Schlage gerührt werden zumal er noch immer recht
korpulent iſt obgleich er in letzter Zeit etwas abgenommen hat
Bald erholte ſich jedoch der General und ſchrie mit ſeiner durch
dringenden mächtigen Stimme dem Japaner zu Sagen Sie
Jhrem Marſchall daß er zuerſt die Geſchichte des ruſſiſchen
Volkes kennen lernen ſoll ehe er ſolche idiotiſchen Vorſchläge
macht Die Ruſſen verſtehen nur zu ſiegen oder zu
ſterben nicht aber ſich zu ergeben Jch verzeihen Jhnen
dieſe Dummheit doch teilen Sie den Jhrigen mit daß der
nächſte Japaner der mit Kapitulationsvorſchlägen uns naht
ſofort gehängt werden wird Der arme Japauer knickte
zuſammen er hat offenbar ſchwere Minuten durchlebt Jm
übrigen ſind unſere Verluſte während der fünf Belaggerungs
monate nicht groß An Toten haben wir nicht mehr als 2000
Mann verloren Verwundete gab es freilich in großer Zahl
doch ſind die meiſten bereits geneſen und in die Front zurück
gekehrt Dem Tode ſehen wir gleichgültig ins Auge und er be
trübt uns nur inſofern als jeder Tote definitiv und unerſetzbar
aus der Front ſcheidet

Oeſterreich UNugarn

Erler der Sprecher der Jnnsbrucker Gemeinde
verwaltung im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde in
Jnnsbruck lebhaft gefeiert Der Gemeinderat hielt am Freitag
eine außerordentliche Sitzung ab um dem Abg Dr Erler
durch die Zuſtimmung der Gemeindevertretung die moraliſche
Slütze für ſein weiteres Vorgehen in der Jnnsbrucker An
gelegenheit zu geben Bürgermeiſter Greil von Jnnsbruck
drückte ſein Vertrauen in die politiſche Führung Erlers aus und
dankte ihm für ſeine Aufopferung Zum Zeichen der Sympathie
erhoben ſich die Gemeinderäte unter Heilrufen von ihren Sitzen
Der Gemeinderat Dr Winkler verurteilte in ſcharfer Rede
die ablehnende Haltung der Regierung und die Behandlung
Erlers durch den Miniſterpräſidenten und das bekannte Schreiben
des Rektors der Wiener Univerſität an Erler das wahrſcheinlich
nicht aus eigenem Antriebe verfaßt worden ſei Es wurde
eine Reſolution angenommen worin ſich der Jnnsbrucker Ge
meinderat mit Erler ſolidarriſch erklärt gegen alle Verſuche
ſein Vorgehen ins Unrecht zu ſetzen proteſtiert und erklärt daß
es die moraliſche und rechtliche Pflicht der Regierung ſei der
Stadt Jnnsbruck Genngtunng für die Freveltaten der Jtaliener
und dem Abg Erler Genngtuung für die unwürdige Behand
lung durch Miniſter Körber zu gewähren Die Reſolution
ſpricht die Erwartung aus daß alle deutſchen Abgeordneten die
gerechten Forderungen der Jnnsbrucker tatkräſtig unterftützen
werden Der Gemeinderat bewilligte ferner in einer außer
ordentlichen Sitzung 600 Kronen für die wegen Teilnahme an

Die zeitweilige ſcharfe Geſchäftsordnung um die
ſich jeht im ungariſchen Abgeordnetenhaus der Streit
dreht und mit der Tisza ſchon einmal im März drohte emhält
nach der Köln Ztg geradezu drakoniſche Maßregeln die jedoch
nur bei der Verhandlung über die ſogenannten Staatsnotwendig
keiten Budget Rekrnutengeſetz uſw und über die endgültige neue
Geſchäftsordnung angewendet werden dürfen und ſpäteſtens nach
Ablauf eines Jahres von ſelbſt außer Kraft treten Nach dieſer
zeitweiligen Geſchäftsordnung die auch unter dem Namen des
ad hoc Antrags bekannt iſt dürfen überhaupt keine geheimen
Sitzungen verlangt namentliche Abſtimmungen aber nur aus
nahmsweiſe in ſehr ſeltenen Fällen gewährt werden Reden die
offenbar bloß den Zweck häben Zeit zu vergenden kann der
Präſident einfach verbieten Auf Wunſch von 50 Ab
geordneten kann jederzeit der Schluß der Beratung ans
geſprochen werden dem Präſidenten aber wird das Recht
gegeben widerſpenſtige Abgeordnete einfach aus
dem Saal hinauszuweiſen Dieſe zeitweilige Geſchäfts
ordnung hat nur den Zweck die Erledigung der endgültigen
Geſchäſtsordnung und der bis dahin auſtauchenden Geſchäfte
herbeizuführen und iſt ausſchließlich als vorübergehende Kampf
maßregel gedacht

Fronkreich
Präſident Lonbet empfing am Freitag die in Paris

weilenden Vertreter der italieniſchen Stadtverwaltungen
und der italieniſchen Handelskammern und ſprach ihnen ſeine Be
friedigung darüber ans daß die Handelsbeziehungen zwiſchen
beiden Ländern immer größeren Umfang angenommen hätten
Bei dem ſich daran anſchließenden Mahle brachte Loubet einen
Trinkſpruch auf den König und die Königin von Jtalien aus
und betonte der Empfang der ihm in Jtalien bereitet worden
ſei werde ihm immer in Erinnerung bleiben Der Präſident gab
weiter ſeiner Freude darüber Ausdruck daß beide Länder ſich
immer mehr aneinanderſchlöſſen Der italieniſche Botſchafter
Graf Tornielli dankte in ſeiner Erwiderung für die Freundlich
ln mit der die italieniſchen Vertreter aufgenommen worden
eien

Der franzöſiſche Miniſterrat beſchloß allen Amts
ſtellen mitzuteilen daß fortan nur im Amtswege Auskünfte über
im Dienſte der Republik ſtehende Perſonen verlangt und erteilt
werden dürfen

General Andrsés erklärt er wolle ſich vorläufig vom
politiſchen Leben zurückziehen und ſich zur Erholung auf einige
Zeit nach dem Departement Cote or begeben Später würde
er vielleicht einen Sitz im Senate annehmen

Der Unterſuchungsrichter ſtellte geſtern dem Abgeord
neten Syveton den Bericht der Gerichtsärzte über den
Geſundheitszuſtand Andrés zu Shyveton gab eine
lange Erklärung ab worin er ſeine Handlung zu rechtfertigen
ſuchte Er habe die Abſicht gehabt den General zu ohrfeigen
ihn aber nicht verletzen wollen Er gab zu die Tat mit
Vorbedacht ausgeführt zu haben ſtellte aber in Abrede
Andrös hinterrücks überfallen zu haben Zum Beweiſe hierfür
nannte er dem Unterſuchungsrichter zahlreiche Zengen

Die franzöſiſche Deputiertenkammer ſetzte die Beratung der
Jnterpellationen über die Marſeiller Ausſtände fort Car
naud Soz trat für die Anſprüche der Seeleute ein welche
gerechtfertigt ſeien

An Stelle des jetzigen Kriegsminiſters Berteaux iſt der radikale
Deputierte Klotz zum Berichterſtatter über den Heeresvoranſchlag
ernannt worden

Der Deputierte Guyot de Villenenve hat gegen die Ge
nerale Andrée Percin und Caſter und andere Offiziere
die Ritter der Ehrenlegion ſind beim Großkanzler der Ehren
legion Beſchwerde erhoben weil ſie ſich an Angebereien im
Heere beteiligt hätten

Jtalien
Freitag abend fand im Quirinal Theater in Rom eine Ver

ſammlung zum Proteſt gegen die Jnnsbrucker Vor
gänge ſtatt daran nahmen etwa 1500 Perſonen teil Profeſſor
Sigheli und die Deputierten Barzilai Mazza und
Vocchini hielten heftige Reden Schließlich wurde eine
Tagesordnung angenommen in welcher gegen die Gewalttaten
tentoniſcher Wildheit Verwahrung eingelegt wird

Groſztbritaumietrt
Der König und die Königin von Portugal werden

wie jetzt bekannt am 10 Dezember London verlaſſen und über
Portsmouth und Cherbourg ſich nach Paris begeben wo ſie
einige Tage verbleiben werden Dann begeben ſie ſich direkt
nach Liſſabon Der portugieſiſche Miniſter des Auswärtigen
Villaca kehrt am 21 d M nach London zurück nimmt einige
Tage im Buckinghampalaſt Wohnung und begibt ſich dann nach
Liſſabon zurück König Eduard verlieh Villaca das Großkreuz
des Viktorig Ordens König Carlos verlieh dem portugieſiſchen
Geſandten in London Marquis de Soveral das Großkreuz des

den Demonſtrationen verhafteten Deutſchen
S

Turm und Schwertordens

Der Wortlaut des engliſch portugieſiſ
vertrages iſt jetzt veröffentlicht worden Der Vertrag ſtimmt
mit dem engliſch franzöſiſchen Schiedsabkommen überein mit
Ausnahme der Einleitung in der folgender Paſſus eingefügt
worden iſt Jndem ſie überdies wünſchen durch ein weiteres
feierliches Abkommen die Freundſchaft und das Bündnis zu ber
kräftigen welche glücklicherweiſe für einen ſo langen Zeitraum
zwiſchen den beiden Regierungen und Natſonen beſtanden haben
und aus ihren gegenſeitigen Beziehungen nach Möglichkeit alles
fernzuhalten was dazu beitragen könnte die freundſchaſtlichen
Beziehungen und das Bündnis zu ſtören öder abzuſchwächen uſw
Die vom Handelsamt in Hnü veranſialtete Unterſuchung über

die Nordſeeangelegenheit iſt ſoweit ſie die Umſtände des Vor
falles betrifft ab geſchloſſen worden Die Kommiſſion zollte
dem beldenmütigen Verhalten der Beſotzungen der Fiſchdampfer
Gull und Crane beſondere Ayerkennung Der Vertreter

Rußlands ſchloß ſich dieſer Anerkennung an und ſprach im
Namen Rußlands ſein tiefes Bedauern über den Vorfall
aus Die Kommiſſion beſchloß über die Frage der Ent
ſchädigungen in London zu beſchließen nahm aber bereits Feſt
ſtellungen vor über die finanzielle Lage der verletzten Fiſcher und
der Hinterbliebenen der Geköteten Der Führer des Dampfers
Lino verlangt 150 Pſd Sterl ſür perſönlich erlittene Ver

letzungen und 500 Pfd für die Bergung des Dampfers Mino
der Führer des Gull 50 Pfd perſönlichen Schadenerſatz und
2000 Pfd für die Rettung der Beſatzung des Crane Andere
als Zeugen vernommene Fiſcher verlangten Entſchädigungen von
50 bis 100 Pfd

Jm weiteren Verlaufe der letzten Sitzung der Unterſuchungs
kommiſſion in Hull beantragte der Vertreter der Schiffſs
eigentümer daß diejenigen Fiſcher welche bei dem Vorfall keine
äußeren Verletzungen aber eine Nervenerſchütternng erlitten je
50 Pfd Sterl Entſchädigung erhalten ſollen Der Oberingenieur
des Crane verlangte 1500 Pfd Sterl zwei andere Jngenieure
je 1000 Pfd Sterl Die Kommiſſion wird ihre Verhandlungen
fortſetzen

Türkei
Der Pope Stojanow in Logendſcha Bezirk Gewgeli iſt

kürzlich von einer bulgariſchen Bande überſallen und mit ſeiner
Frau und einem Kinde getötet worden Da ſich die Fälle
derartiger lediglich durch die fanatiſchen Gegenſätze zwiſchen
Anhängern des Exarchats und des Patriarchats hervorgerufenen
Greueltaten mehren beabſichtigt die Regierung Aus nahme
geſetze zu ergreifen und wird in die einzelnen Ortſchaften
ſtarke Truppenabteilungen
Naſſir Paſchas legen

en Schieds

unter dem ſpeziellen Kommando

Nordamerika
Jm letzten Kabinettsrat erſuchte Präſident Rooſevelt die

Mitglieder des Kabinetts ſich am Sonnabend im Weißen
Hauſe zu verſammeln um ihn zu der Feier der Enthüllung der
Statne Friedrichs des Großen zu begleiten

Aunſtralien
Eine Verſammlung der Bürger Melbournes nahm einen

Beſchlußantrag zugunſten des Vorzugshandels mit
England an Die auſtraliſche Regierung und das Parlament
werden aufgefordert die Angelegenheit ſofort zu erwägen Der
Sekretär des protektioniſtiſchen Verbandes erklärte es ſei not
wendig die Zölle gegen das Auskand zu erhöhen
und einige Zölle zugunſten Englands berab
zuſetzen Der frühere Premierminiſter De aken ſagte alle
Nationen ſchützten ihren eigenen Handel und erweiterten ihre
Märkte auf grund von Verträgen Der beſte Markt für
Auſtralien ſei die Nation mit der man vereinigt zu werden
wünſche Der Wortführer der Arbeiterpartei erklärte
daß Freihandel und Protektionismus gemeinſam für Vorzugs
tarife ſein könnten Der Handel Deutſchlands und Amerikas
mit den engliſchen Kolonien ſei in 10 Jahren von II auf
30 Millionen geſtiegen Auch er ſei für eine Herabſehung ge
wiſſer Zölle auf engliſche Waren und Erhöhung anderer Zölle
auf ausländiſche Waren

W

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Juſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Metall verniekelt M
Damen Regenschirme

mit reinseidenem Bezug und extra

UVeberzng M
Herren Handschuhe
Glacéleder mit Krimmer

weich gefüttert Paar

Damen Regenschirme

Winter Glaco Nandschihe
für Herren und Damen elegant gekfüttert

M

Herren Kragen
Leinen 4fach moderne Fagçons

3 Stück Pf

1Herren Manschetten
Leinen 4 fach moderne Fagçons

z Paar M
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Preise
Schwarzer Pelz Stola

möt 4 Schweiſen 160 en langvorzügliche Qualitüt A

eJ Sehwarzor Pelz Stola
mit G Schweiſen 2 MHtr lang

in eleganter Ausführung A

Schwarzereinwollene Koslümstoſſe 55 v
extra schwere Qualitäten ter

partePantavie Kostümstoſſe 90 r
gedieg Qualität 130 en breit Aeter

e

Blusen Seideo

für Ball und Gesellschaft prsolide Qualit in entzüekend Dessins Meter

10

wewse Piqué Iandtücher

weise Cerstenkorn Ilandtücher
mit bunter Jacqnard Kante

48 cin breit 12 Dtad M

mit farbiger Kante Prima Qunlität
48 em breit h Dtad A

Welsse reinleineno 00
Damen Taschentücher

gesänmt t Du

Marktplatz

2 u 3



Warenhaus

Uamburger

Dugros Lager

Gr Ulrichstr 60 61

J d C
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Schuhwaren
Flerren Schwürstiekel starker Strassenstietel 45
Herren Zugstiefel sehr haltbar enorm billig 465
jſerren Schmürgtiolel tarrer Winteretteter 4

I erren Schnür gtickol sehr stark und bequem

l anen Se nürstiekel sehr haltbar 3
Damen Schnürstiefel senr dauerhaft 48Damen Schnür u hnophliefel enorm binig
Damen ederhaussechuhe er n s vinige

Damen Spangenschuhe sehwarz enorm vint
Damen laus n Klrasvengehnhe warm geküttert 90

Damen Melton Schuhe wit Abeate sehr vung
Damen IHauspantolleln sehr starb s
Damen Hauspantoſteln enr haltvar 25t

Teppiche Gardinen ete
h

PDin Posten Plüsch Teppiche

bedentend unter Preis
Grösse 140 200 früher 50 jetzt s
Grösse 170 230 früher 18 00 jetet 1200
Grösse 200 300 früher 32 75 jetzt 250

durch T ort beEin Posten Hinoleum Teppiche chanet

Grösse 150 200 früher 75 jetet
Grösse 200 300 früher 21 00 jetzt 1445

J t Fen ter 2 Flü Uge elGardinen abgepasst 277 48 525 95 45 12
Erbstüll Cardinen mit reicher Bändchenarbeit 25

Fenster 2 Flügel 24 00 16 45 11 95 S

Portièren abgepasst ba 75 245 75 95 58
Portièren Carnitur in Tuch und PFilztueh

besteh aus 2 Shawls u 1 Lambrequin stilvolle Zeichnung
551575 12 25 85

Portièren Carnitur in Leinenplüsch
bestehend aus 2 shawls und 1 Lambrequin mit 9zreicher moderner Kurbe stickerei 18,00 14 45 11 25 75 6

in Poston Tuchtischdecken Wer im 900 jetet 315

mit reicher StickereiDin Posten Tuchtischdecken Wert bie 900 je 57

Din Poſten Plüschtischdecken et s 1275 Sa5

Din Povten Penstermäntel
zum Teil ganz schwere Qualitäten reich bestickt

Serie I Serie II Serie IIIfrüher 95 5 75 7 00
jetzt 5 3 485

1 Posen grauwoll Sehlafdecken Wer 495 jetzt 35

Steppdecken 50 545 375 295
doppebeitig Ersatz für SeidJteppdecken verschiedensten erhen an dte

16 75 13,25 11 95 975
Pfordedecken 6/75 5,25 4,10 300

T

alle a S

bis Mittwoch

den 23 Xovember

O Soweit der Vorrat reicht enreeeee

Ganz
besonderer Gelegenheitskauf

Din Posten Damen Kragen in Tän und Batiet 25

Ein Posten Damen Kragen Sprchtel 50
in Posten Damen Krageon moderne Fason 95

Hin Posten Kinder Spachtel Kragen 25
in Posten Stickerei Dmlege Kragen 15 10
in Posten Spachtel Bäffchen

550 Meter Spachtel Besatz
540 Meter Spachtel Bevatz
500 Meter Spachtel Bevatz

600 Meter Tüll Spitzen

25
Meter 10

Meter 25 59

Meter 50 J
Meter 15 5

Spachtel u Tüll Sto

Grosser Posten Reste 7 Anssuchen

Povsamentenbesatz und Tressen

in Posten Plüschrollen Federbesatz

ſke Spitzen Calons

Meter 10 5

Woll waren
Zuavon Jäckchen er Pamen und Aen o 80
Jagdwesten für Herren und Knaben 123 19041 25 95
Damen Kopfshawls
Damen Schultertücher

Damen Sehbulterkragen
Kinder BRöckchen gestriekt
Damen Interröcke estrieus

Kinder Shawls 9Cacheneoz in Wolle und Seidse

Damen Wäsche
Frauen Barchent IIemden
Männer Barchent Ilemden
Damen Paney Beinkleider

Damen Unterröcke t Vo

bunt sehr gute Qualität w155 40 20 95ehönedtusr bunt gute
Qualität 40 125 115 95
mit Languette140 125 105 95

lants e95 70 40B tDawen Ilem len her vent eaaber searbe tet ante ſeo

VHerren llemden rgheet sute Quauität extra I
30 10

BDinvon Stickereien
Coupon ca 4l/2 Meter

Serie I Sorie II Serie III Sorle V
40 9 75 95 9 125595

bin Posen weise Batist Taschentücher

n n ägesiumt gute Qualität

Spieiwaren Aussteiiun
Dutzend 1

usshaum Fernruf 378

G m b

Bnarfüssers r 35

ährendt dieser
oche bringen

ren alter Art
l eelche säch r besondere

o lfeillt v eon jetat
cinet fest cignens n Pinlec fte c

Holz waren
Salonsäule schwarz und nussbaum 85 4
Paneelbretter reich gesehnitzt

Paneelbretter geschnitzt mit Goldverzierung

Wandhbilder unter Gias 85 45 98
Bilder mit eleg Goldrahmen 45 85 98 48
Mippes u Falontisehe 395 275 2

Rauehtisehe a85 2Mäh u Toilettenkasten 125 78 48 88 24

Phonogr aphen
e e n h

Phon 10gra phen tadellos funktionierend 275
Phonogr raphen mit Alaminiomtriehter

hespielle Walzen veneste Stüeke 58
Bespielte Walzen Apollo neuesto Stüteks 90
Bespielto Walzen Columhbia ueneete Stücke 90

Platten Sprech Apparate

Sproch Apparato überraschende Wirkung 195
klein Konzert grossZonophone Platten 35

Leierkasben Iatcia mit 6 Platten 4
Konzert Leierkasten Diana mit o Platten
Konzert leierkasten Ariosa wit s Piatten 18
Konzort Leierkasten Ariosa wit s Platten 2897

Pelz waren
Polz Colliers schwarz mit Kopk u Schweifen 45
Pelz Colliers bessere Qnnlitüt mit Kopf u Schweifen 78
Pelz Colliers Soal Kanin wit 2 Sehweiten 1

EEeeegPolz Colliors Nutria bibor 25t cleg Ausführung mit 2 Schweifen 3
Peolz Stola Nutria Biber

hochelegant mit 4 Schweifen 6
Pelz Stola Seal Kanin

gute Qualität vornehme Ausstattang 6

Regenschirme
n Nickelstock u Nickelgritt 1

Damen Reg gonschirm eiegante Auskührung
Damen Regenschirm reine Seide mit Futteral 4

IHerreon Regenschirm erhattet Sitten

lIlerren Regonschirm Veberzus n
Herr ou Reg enSchirmm reioe Soide mit Fatteral 4
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